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Inland 
 
AA Auswärtige Autoren 
"Forest Management" 
 
Industrie- und Transformationsländer können sich CO2-Bindung anrechnen, die durch 

"Forest Management" erzielt wird. "Forest Management" wird definiert als ein System von 

Unterhalts- und Nutzungspraktiken von bewaldetem Land, die das Ziel verfolgen, 

relevante ökologische (inklusive Biodiversität), wirtschaftliche und soziale Funktionen des 

Waldes in nachhaltiger Weise zu erfüllen. Es bleibt den Ländern überlassen, wie sie diese 

allgemeine Definition im Detail interpretieren. Denkbar ist, dass bestimmte Formen der 

Waldbewirtschaftung festgelegt werden, die unter diese Definition fallen. Für die 

kleinräumige Schweiz wäre es aber auch denkbar, "Forest Management" so auszulegen, 

dass praktisch alle Wälder darunter zu stehen kämen, da in aller Regel auch eine 

Nichtbewirtschaftung auf einen konkreten Entscheid des Waldbesitzers zurückgeht. Eine 

Schweizer Interpretation von "Forest Management" wird zurzeit erarbeitet. 
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